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JahresberIcht der PräsIdentIn

Das vergangene Vereinsjahr verlief ruhig, 
ohne grosse Erschütterungen und mit 
wenig Veränderung. Ich finde, das sind gute 
Neuigkeiten. Wie viel Schlimmes passiert doch in 
der grossen Welt. Daher bin ich zufrieden, wenn 
wir zu unserem kleinen, gut funktionierenden 
Universum Sorge tragen. Wir müssen keine 
Berge versetzen, solange wir unsere Aufgaben 
zuverlässig und gut erledigen. Und das tun wir. 
Zwar generieren wir keine grossen Schlagzeilen, 
aber alle unsere Abteilungen laufen in geordneten 
Bahnen. Das ist nicht selbstverständlich in einer 
Zeit, wo News und Fakenews sich jagen. Wir 
arbeiten vollumfänglich mit unserer eigenen, nicht 
mit künstlicher Intelligenz. Es sind freundliche 
Helferinnen und Helfer, nicht sterile Roboter, die 
die feinen Mahlzeiten des Seniorenzentrums 
Walthersburg zu den Kunden bringen oder 
die Gäste in der Cafeteria Herosé bedienen. 
In der Brocki und im StrickundTrick werden 
Kunden persönlich beraten, und es sind unsere 
Mitarbeiterinnen, die das Geld für die Einkäufe 
entgegennehmen. Selfscanning kennen wir 
(noch) nicht.  Es sind tüchtige, zupackende 
Frauen und Männer, die beim Tischlein deck dich 
den BezügerInnen ermöglichen, ihre Taschen zu 
füllen und sich Zeit nehmen, in der ganzen Hektik 
ein nettes Wort mit den Leuten zu wechseln. 
Natürlich wäre es längst möglich, dieses ganze 
System komplett zu automatisieren, sodass gar 
keine menschlichen Kontakte mehr nötig wären. 
Wollen wir das? Stellen Sie sich vor, in unseren 
Kitas wäre nicht warmherziges Personal da, 
das ein weinendes Kleinkind tröstend auf den 
Arm nimmt, sondern Roboter würden das Baby 
in einen hochtechnischen Maxi Cosi hieven, wo 
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vom Tonband die Stimme der Mama gurrt. Dann 
schiebt ein automatischer Arm den Schoppen in 
der richtigen Temperatur ins Mäulchen. Natürlich 
ist die Mahlzeit auf die Kalorie genau ausgewogen 
in Sachen Vitamine und Nährwert, grammgenau 
abgestimmt auf das kleine Wesen. Aber ist sie 
auch mit Liebe hergestellt? Wenn das Kleine nicht 
zu trösten ist, wird eine schalldichte Haube über 
das Baby geschoben, nun ist Ruhe im Karton. 
Purer Horror, oder nicht? 

Verstehen Sie mich richtig, der Verein ist 
Neuerungen gegenüber absolut offen. Aber ich 
bin noch altmodisch genug, um zu erwarten, 
dass bei den GFA der Mensch im Mittelpunkt 
steht. Und zwar nicht als billige Floskel in einem 
Leitbild, sondern im gelebten Alltag. Dass das 
möglich ist, dafür sorgen unsere Helferinnen 
und Helfer, und ich danke allen herzlich für ihr 
grosses Engagement. Die Arbeit in unserem 
Vorstand ist ebenfalls geprägt von Respekt und 
gegenseitiger Unterstützung. Auch dafür ein 
grosses Dankeschön.  

bea bossard
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Protokoll GeneralversammlunG 2023

traktanden

1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzählerinnen
3. Genehmigung der Traktandenliste
4. Protokoll der GV vom 2. Juni 2022
5. Jahresbericht 2022
6. Jahresrechnung, Budget und Revisionsbericht
7. Demissionen und Wahlen
8. Anträge
9. Verschiedenes und Grussbotschaften

beGrüssunG

Die Präsidentin Bea Bossard eröffnet die GV, 
nachdem zum Auftakt Anja Mettler auf dem Hack-
brett gespielt hat. 

Protokoll der GeneralversammlunG  
vom 2. JunI 2022
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

JahresberIcht 2022
Der Jahresbericht 2022 wird einstimmig geneh-
migt.

JahresrechnunG, budGet und revIsIonsberIcht

werden einstimmig genehmigt.

demIssIonen und Wahlen

Walter Lüscher hat aus Altersgründen demissio-
niert. 
Als neue Abgabenstellen-Leiterin und somit auch 
als Vorstandsmitglied stellt sich Martha Nieder-
berger zu Verfügung. Martha Niederberger wird 
einstimmig gewählt.

Wir haben noch eine zweite Demission zu ver-
melden: Werner Schärer hat diesen Frühling zum 
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letzten Mal die Rechnungsrevision zusammen 
mit Renate Jenni gemacht. Bea Bossard schlägt 
Thomas Barth als neuen Revisor vor. Seine Vor-
stellung erfolgt über das Verlesen seines Curricu-
lums. Thomas Barth wird einstimmig gewählt.

anträGe Wurden keIne eInGereIcht

verschIedenes 
Bea Bossard macht auf die Lesung von Frau Mo-
nika Hürlimann aufmerksam. 

GrussbotschaFten

Barbara Ducceschi vom AGF dankt Bea Bossard, 
dem Vorstand und allen Helferinnen für das viel-
fältige Engagement. Rupert Studer bedankt sich 
ebenfalls bei den GFA für den treuen Einsatz im 
Herosé und spricht kurz über die geplante Struk-
turierung der Freiwilligenarbeit in den städtischen 
Altersheimen. 
Der offizielle Teil ist abgeschlossen, es folgt nun 
der gemütliche Teil.

Das unterzeichnete Original-Protokoll kann beim Vorstand eingesehen werden
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verGabunGen 2023

Die Erlöse aus dieser Brockenstube und aus 
dem Handarbeitsladen StrickundTrick werden 
jedes Jahr an soziale Institutionen gespendet. 

Mit jedem Kauf unterstützen Sie somit Hilfswerke 
und Projekte, die uns sehr am Herzen liegen.

v e r G a b u n G e n    2 0 2 3

Totalbetrag Fr. 58‘950.-

Kindertagesstätten Känguru der Gemeinnützigen 
Frauen Aarau

Aargauer Hospiz - Verein
Stiftung Frauenhaus Aargau
Mütterhilfe Frauenzentrale

Kinderheim Brugg
Verein Entlastungsdienste, Aarau

Verein Kinderspitex Nordwestschweiz
Kindertelefon Pro Juventute

Verein Surprise
Elternverein Aarau, Ferienpass

Verein Unterstützungsfonds Bewährungshilfe Aargau
Rückenwind Plus
TIXI Taxi Aargau

Verein Lichen Sclerosus
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kIndertaGesstätten känGuru aare, 
FreIhoF, GuyerWeG und tellI

Auch dieses Jahr blieben wir leider nicht ver-
schont von Personalabsenzen wegen Krankheit, 
Schwangerschaft oder kleineren Unfällen. Auch 
haben sich Mitarbeitende verabschiedet, weil sie 
ihre Ausbildung beendet hatten oder neue beruf-
liche Wege einschlagen wollten. Das Rekrutieren 
von neuem Personal ist eine riesige Herausfor-
derung. Der Fachkräftemangel, der in unserer 
Branche herrscht, erschwert uns die pädagogi-
sche Arbeit und bedeutet viel Mehraufwand. Mit 
grossem Engagement und Leidenschaft haben 
sich die Bereichsleiterinnen zusammen mit ihren 
Teams während des ganzen Jahres für das Wohl 
der ihnen anvertrauten Kinder eingesetzt. Mit 
vielfältigen und spannenden Aktivitäten im Haus 
und im Freien haben sie wertvolle pädagogische 
Bildungsarbeit geleistet. Die Personalausfälle hin-
derten uns nicht daran, einen reibungslosen und 
bestmöglichen Einsatz zu leisten. Unser Aushilfs-
pool ermöglichte es uns, den Betreuungsschlüs-
sel aufrecht zu erhalten.

In der Telli geht der Umbau des Einkaufscenters 
weiter und Unannehmlichkeiten bleiben nicht aus. 
Dank guter Zusammenarbeit mit dem Bauleiter 
sowie dem Baumeister konnten wir bis jetzt im-
mer Lösungen finden und alles gut überstehen. 
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Zum Glück überwiegen schöne Ereignisse und 
Momente, wie
• die wertschätzenden Rückmeldungen und  
 die gute Zusammenarbeit mit den Eltern und  
 das Vertrauen, das uns entgegengebracht  
 wird
• tagein tagaus das fröhliche Umhertoben,  
 Lachen, Spielen der Kinder
• die alljährlichen Anlässe mit den Eltern,  
 Sommerfeste, Samichlaus u.a.
• die Abschlüsse unserer Lernenden. Freude  
 bereiten uns die sehr guten Prüfungs- 
 resultate, ja sogar ein Podestplatz konnte  
 gefeiert werden  

Das Fähigkeitszeugnis erlangten: 
andrea st. kIta FreIhoF

melIna m.  kIta tellI

Jana s.  kIta aare

Wir sind sehr stolz auf unsere Lernenden.

Jubiläen gab es auch im 2023:

Unsere jüngste Kita, diejenige am Guyerweg, fei-
erte das 5-jährige Bestehen. Gleich mitjubilieren 
konnten Karin D., die Bereichsleitung des Guyer-
weges und mit ihr Janice Z. als Erzieherin.
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Jolanda A., Bereichsleitung der Kita Aare, arbeitet 
seit 15 Jahren für uns. Sie ist als unsere Lehrlings-
betreuerin sehr engagiert und erfolgreich. 

WIedererWorbene labels

Anerkennung erhielten wir für unsere Arbeit, die 
sich nach der Frühpädagogik des infans-Kon-
zepts richtet. Wir sind stolz, die Mitgliedschaft im 
Netzwerk Bildungsort Kita wiedererlangt zu ha-
ben.  Bildungsarbeit ist lebendig, spannend, lehr-
reich, innovativ und bringt oft auch Veränderun-
gen mit sich. Ein grosses Danke an die Teams für 
den professionellen, wertvollen und unermüdli-
chen Einsatz. 

Auch die Ernährung ist ein wichtiger Bestandteil 
in der Entwicklung des Kindes. Ein grosses Lob 
an die Köchinnen Eva B. und Eveline Ch. (Kita 
Freihof) und Nadia E. und Gabriele H. (Kita Tel-
li), die das Label „Fourchette verte“ wieder ent-
gegennehmen konnten. Das Label überprüft die 
gesunde und nachhaltige Verpflegung für Kinder 
im Alter von 3 Monaten bis 4 Jahren.
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Auch unserer Betriebskommission gebührt für 
den fachkundigen und unermüdlichen Einsatz, 
den sie auf strategischer Ebene für die Kitas leis-
tet, ein herzliches Merci.

Ohne das Zusammenspiel aller Akteure wären die 
Kitas nicht das, was sie sind!
Allen wünsche ich weiterhin viel Freude und Elan 
und ich danke für die kooperative und tatkräftige 
Zusammenarbeit und für den professionellen, en-
gagierten Einsatz.

.….und noch ein wichtiger Hinweis…..

save the day
samstaG 7. sePtember 2024

WIr FeIern 

50 Jahre 
kIta känGuru

 
Lassen Sie sich überraschen!

morena bonetta sPIchtIG

Geschäftsführerin, Kita Känguru
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brockenstube

Wir dürfen auf ein gutes Jahr zurückblicken. 
Wenn sich auch vieles wiederholt, so gibt es im-
mer wieder schöne Geschichten, die das Brocki 
mit seinen 14 aktiven Frauen erleben darf.  Es 
gibt spezielle Trouvaillen, die uns mit den damit 
verbundenen Geschichten überbracht werden. 
Oder es passieren einfach nette Begegnungen im 
Verkauf – hier ein Schwatz, dort eine Beratung, 
das ist für unsere Mitarbeiterinnen das Salz in der 
Suppe des Einsatztages.

Unser Motto lautet: »Nur nicht lange zögern, die 
Sache könnte schneller weg sein, als Du denkst!» 
So geschehen bei einem Kunden, der bei uns ein 
schönes Jura-Bild entdeckt hat und dies einem 
Bekannten erzählte. Dieser kam umgehend, um 
das Bild anzuschauen und war so begeistert, dass 
er es sofort kaufte. Der ursprüngliche Kunde, der 
einige Tage später «sein» Bild kaufen wollte, ging 
leider leer aus. Zwar nicht ganz, denn dank unse-
rer grossen Bilder-Auswahl fand er einen ange-
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messenen Ersatz.  Ähnliche Geschichten gibt es 
von Bretzeleisen, Näh- oder Schreibmaschinen 
und Dekoartikeln zu erzählen. Sachen aus unse-
ren Schaufenstern könnten oft mehrmals verkauft 
werden.

Wie kommen wir zu unseren Waren? Einerseits 
überbringen uns die Leute Dinge, die ihnen nicht 
mehr dienen. Oder wir können aus Wohnungs-
Räumungen abholen, was uns gefällt. Kürzlich 
duften wir nach einer Ladenschliessung im Gra-
ben alles Übriggebliebene übernehmen, inklusive 
zwei alter Profi-Nähmaschinen. Solche Glücksfäl-
le passieren, weil eine unserer Frauen Jemanden 
kennt - manchmal über drei Ecken - der uns et-
was übergeben möchte.

Nachdem sich 2023 zwei langjährige Mitarbeite-
rinnen von unserem Team verabschiedet haben, 
sind wir nunmehr vierzehn Frauen, die sich die 
Einsätze untereinander aufteilen. Ein so stark mo-
tiviertes und engagiertes Grüppchen, das hervor-
ragend zusammenarbeitet, macht Freude und ich 
bin stolz darauf, die Leiterin dieses Teams zu sein. 
Ein grosses MERCI gebührt allen unseren enga-
gierten Frauen.

marGrIt deubelbeIss

Bild von: VurmaPhotography

11



strIckundtrIck

25 Pullover und Jacken haben wir dieses Jahr 
im Auftrag gestrickt. Vielen Dank den versierten 
Strickerinnen! Dazu fertigten wir noch viele klei-
ne Sachen wie Babypullis, Schals, Mützen und 
natürlich Socken und Bettsocken. Ein besonders 
schöner Auftrag kam von einem Herrn aus dem 
Kanton Zürich. Er rief mich im November an, er 
sei auf der Suche nach einem Zopfpullover für 
seine Frau. Ob wir so einen Pullover stricken wür-
den? Natürlich! Es sollte eine Weihnachts-Über-
raschung werden, also musste alles, die Grösse, 
das Material und das Muster heimlich per Telefon, 
via E-Mail und WhatsApp besprochen werden. 

Bald wusste ich alles Nötige und Erika Fitze legte 
sich ins Zeug. Eine Woche vor Weihnachten wur-
de der Pullover abgeschickt. Nach Weihnachten 
übermittelte mir der Auftraggeber ein Foto. Man 
sieht der Beschenkten die helle Freude am neu-
en Pulli an! Ich danke all meinen Helferinnen und 
Strickerinnen, die mich in unserem kleinen, aber 
feinen Shop unterstützen. Es ist schön zu se-
hen, wie wir mit modischen Stricksachen unserer 
Kundschaft so viel Freude bereiten. 

anGelIka FreI
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lIeGenschaFten

«lIlahaus» am zIeGelraIn 16
Die nötigen Unterhaltsarbeiten in und um die Lie-
genschaft fanden im üblichen Rahmen statt. Un-
sere vier Parkplätze hinter der Brocki reizen immer 
wieder Wild- und Fremdparkierer, die wir dann 
nach Abklärungen ansprechen und mahnen müs-
sen. Korrespondenzen mit der Nachbarschaft be-
züglich Ordnung oder Unordnung rund um die 
Liegenschaft mussten ebenfalls geführt werden. 
Ausserdem wurde mit der Post geklärt, ob auf-
grund der Vandalenakte allenfalls die Briefkasten-
anlagen versetzt werden dürften. Es ist traurig, 
dass gewisse Hohlköpfe im Ausgang nichts Ge-
scheiteres zu tun finden, als Briefkästen einzutre-
ten, oder bei unseren Schaufenstersimsen ihren 
ganzen Abfall, halbvolle Bierdosen und viel Unap-
petitliches zu deponieren. 

«maGnolIahaus» an der laurenzenvorstadt 115
Mit der langjährigen Mieterin, der Stiftung Schloss 
Biberstein, wurde der Mietvertrag um weitere 5 
Jahre verlängert. Wir sind froh um das gute Ein-
vernehmen mit der Mieterin. Wichtig ist für beide 
Seiten, dass den Leuten von den Aussenwohn-
gruppen der Stiftung ihr Zuhause gefällt und sie 
sich dort wohlfühlen. 
Aufgrund der guten Lage sind unsere Parkplätze 
gefragt und alle sind vermietet. Die Unterhalts-
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arbeiten wie Reparaturen an Heizung, Küchen-
geräten und Schränken sowie die Gartenpflege 
etc. fanden im normalen Rahmen statt. Eine Pen-
denz aus dem Jahre 2021 musste noch abgear-
beitet werden, und zwar im Zusammenhang mit 
den Schallschutzmassnahmen am Gebäude, an 
welchen sich der Kanton kostenmässig beteiligt 
hatte. Daraus resultierte eine Forderung, dass an 
einem Fenster die Absturzsicherung bei offenem 
oder geschlossenem Fenster nicht der Norm ent-
sprach. Wir haben uns dann entschieden, eine 
Sicherung an allen 4 Fenstern der Ostseite anzu-
bringen.

erIka rohr

GuyerWeG 1 und GaraGe GuyerWeG 8
Beim Guyerweg 1 wird der Warenlift auf der Seite 
des Hauses entfernt. Er ist für uns absolut über-
flüssig und in seinem Schacht sammelt sich bei 
Regen das Wasser, welches in den Keller eindrin-
gen kann. Es wird am Haus immer irgendwo ir-
gend etwas gewerkelt, den grossen Wurf machen 
wir aber im Moment nicht. Es sind noch zu viele 
Fragen offen, wie wir das Haus in ein paar Jahren 
einsetzen wollen. 

Über die Garage gibt es nichts Neues zu berich-
ten. Sie wird als Zwischenlager für die Brocken-
stube genutzt und dient auch beim Ausräumen im 
Guyerweg 1 als praktischer Abstellraum. 

bea bossard
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tIschleIn deck dIch

Am 1. März 2023 durfte ich die Stellenleitung 
der Ausgabestelle Aarau übernehmen, und das 
nach erst einem halben Jahr Einsatz als Helferin 
bei Tischlein deck dich. Herzlichen Dank für das 
grosse Vertrauen.
Walter Lüscher hat mir eine sehr motivierte Grup-
pe von Helferinnen und Helfern übergeben. Auch 
das ‘Büro’ war tipptopp organisiert. Ganz herz-
lichen Dank, Walter, für Deinen Einsatz. Wir wün-
schen Dir alles Gute und viel freie Zeit in Deinem 
Tischlein-deck-dich-Ruhestand.

Am 12. Mai reiste eine muntere Schar von Hel-
ferinnen an die Mitgliederversammlung nach 
Schaffhausen. Wir erhielten viele Informationen, 
konnten uns mit anderen Helferinnen und Hel-
fern austauschen, und hatten einfach auch einen 
schönen Tag miteinander.

Da im Juli neu eine Abgabestelle in Suhr eröffnet 
wurde, haben im Mai an vier Dienstagen diese 
Helferinnen und Helfer bei uns reingeschaut und 
sich informiert.

Seit dem November ist das neue Logistikzentrum 
von Tischlein deck dich in Staufen in Betrieb und 
so erhalten wir die Lebensmittel nun von dort. Er-
freulich ist, dass wir seither ein viel grösseres und 
vielfältigeres Angebot an Gemüsen, Früchten und 
Beeren erhalten, was uns im Moment in der Be-
reitstellung auch noch ein bisschen überfordert.
Ein grosses und vielfältiges Angebot zu verteilen 
ist nicht unbedingt einfacher. Aber, wir schaffen 
das!

Gute Presse: Die AZ machte im Nachgang zu all 
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den Teuerungsankündigungen der Mieten und 
Krankenkassenprämien einen Bericht, wie sich 
dies auf armutsbetroffene Menschen auswirkt. In 
diesem Zusammenhang erschien ein grosser Be-
richt über Tischlein deck dich im allgemeinen und 
auch über unsere Abgabestelle.

Ebenso berichteten die ‘Aarauer Nachrichten’ im 
Zusammenhang mit der Eröffnung des Logistik-
zentrums in Staufen über die erste Lieferung aus 
Staufen, mit einem wohlwollenden und umfas-
senden Bericht mit Fotos.

Leider hat Annelies Keller, unsere Gemüseliefe-
rantin und Bäckerin vom Galeggehof Suhr im De-
zember ihren Hofladen aufgegeben. Wir danken 
ihr für all die vielen Gaben vom Hof und die fein 
duftenden, frisch gebackenen Brote und wün-
schen ihr alles Gute und viel Freude mit ihrer neu-
en freien Zeit.

Herzlich danke ich Frau Siegrist, der Biobäuerin 
aus Küttigen, für die reiche Vielfalt an Gemüse in 
allen Farben und Formen aus ihrer Gärtnerei und 
der Bäckerei Jaisli aus Buchs für die Brote, die 
der Chauffeur Woche für Woche abholen darf.
Ebenso ein herzliches Dankeschön den Verant-
wortlichen des Gemeinschaftszentrums Telli und 
des Restaurants Telli Egge für die gute, unkom-
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plizierte und freundschaftliche Zusammenarbeit.

Und das grösste Dankeschön geht natürlich an 
‘meine’ ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, 
die Woche für Woche so unermüdlich im Einsatz 
sind. Es ist eine Freude, mit euch zusammen zu 
arbeiten.

2024 feiern wir ein Jubiläum! Wir sind stolz, zu 
den ersten Abgabestellen von Tischlein deck dich 
in der Schweiz zu gehören. Die Gemeinnützigen 
Frauen Aarau haben sich vor 20 Jahren schon mit 
grosser Überzeugung gegen food waste einge-
setzt und mit beherztem Einsatz eine Abgabestel-
le von Tischlein deck dich ermöglicht. Ein grosses 
Kompliment den Pionierinnen von damals. 

martha nIederberGer
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caFeterIa herosé

2023 konnten wir drei Frauen im Sonntagsfrauen-
Team willkommen heissen, so dass die Einsatz-
daten schnell verteilt werden und allfällige Stell-
vertretungen bei Krankheit und unvorgesehenen 
Abwesenheiten gefunden werden können. Das 
Engagement ist sehr gross – ein herzliches Dan-
keschön geht an meine Teamkolleginnen!

Im Frühjahr 2023 erfolgte der Spatenstich für das 
neue Pflegeheim. In der Folge wurde das Gebäu-
de, in welchem sich die Alterswohnungen befan-
den, abgerissen und das Gelände für den Neubau 
vorbereitet. Gemäss Bauplanung wird das Pflege-
heim im Winter 2025/2026 eröffnet werden. Im 
neuen Gebäude wird ein professionell geführtes 
Restaurant, welches auch der Bevölkerung offen-
steht, Platz finden. Mit der Inbetriebnahme des 
Restaurants werden die Einsätze der Sonntags-
frauen hinfällig. 18



Rupert Studer, Leiter Abteilung Pflegeheime und 
Pflegeheim Herosé, und Heidi Stadelmann, Leite-
rin Pflegeheim Golatti, haben uns anlässlich des 
Jahresessens 2023 informiert und uns auf das 
sich in Ausarbeitung befindende neue Freiwilli-
genkonzept hingewiesen. 

annette tschan
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events 

GeneralversammlunG

Wie jedes Jahr, fand im Monat Mai unsere Gene-
ralversammlung statt, wiederum im Gemein-
schaftszentrum Telli. Der Anlass wurde von der 
jungen Anja Mettler am Hackbrett musikalisch 
umrahmt.

eIn dankeschön

Alle zwei Jahre findet der HelferInnen-Ausflug 
statt, der uns diesmal bei schönem Wetter auf 
die deutsche Seite des Bodensees führte, auf 
den Hof-Neuhaus in Überlingen. Mit dem Apfel-
zügle wurden wir dort über Wiesen und an den 
Obstplantagen vorbeigefahren, und haben dabei 
viel Wissenswertes zum Thema Apfel erfahren. 
Nach einem feinen Mittagessen ging die Fahrt ins 
wunderschöne Städtchen Meersburg, und nach 
einem Aufenthalt zurück nach Aarau. Wir waren 
mit dem Ersatzbus von Frey-Reisen unterwegs, 
dem sogenannten «Fischli-Bus». Ein Maler aus 
Norwegen hat dem Bus mit der Airbrush-Technik 
ein spezielles Aussehen verliehen. 
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brunch Im roGGehuse

Es ist seit vielen Jahren Tradition, dass im Dezem-
ber zum «Roggehuse-Zmorge» eingeladen wird. 
Im weihnächtlich dekorierten Restaurant wurde 
für uns ein feiner Brunch vorbereitet. Dieser fin-
det immer grossen Anklang, aber mindestens so 
wichtig - wenn nicht noch wichtiger - ist der Aus-
tausch untereinander.

neue anlässe

Monika Hürlimann hat im Oktober aus ihrem 
Bestsellerroman «Mutters Lüge» gelesen, und 
zwar im Seniorenzentrum Walthersburg in Aarau. 
Dort wurde uns ein Raum mit passendem Rah-
men zur Verfügung gestellt, wir haben das Drum-
herum organisiert. Es kamen Interessierte vom 
Seniorenzentrum sowie Mitglieder der GFA zu 
dieser Lesung und genossen einen schönen und 
anregenden Abend.
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Im November folgte bereits der zweite kulturelle 
Anlass, ebenfalls auf der Walthersburg: Unter dem 
Namen Frauenfilmforum wurde der Film «Rosas 
Hochzeit» gezeigt, der gut aufgenommen wurde. 
Abgerundet wurde dieser Filmanlass durch einen 
kleinen Apéro. Wir planen weitere Filmanlässe.

Unser Ausflug «in die Kultur» ist ein Versuch, der 
unter anderem dazu dienen soll, mehr Mitglieder 
zu gewinnen. Das nächste Jahr wird zeigen, wie 
erfolgreich wir damit sind.

dorIs FrInGelI
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mütterhIlFe

2023 gingen bei der Mütterhilfe 53 Gesuche ein, 
ein Plus von 19 Gesuchen im Vergleich zu 2022. 
Die Zahl entspricht in etwa dem Durchschnitt der 
Jahre 2018 bis 2021. 14 Gesuche wurden abge-
lehnt, 1 Gesuch abgeschrieben und 2 Gesuche 
zurückgezogen. 

ausbezahlte hIlFeleIstunGen chF

Arzt, Medikamente, Selbstbehalte  4‘336.55
Zahnarzt, Brille 14‘565.45
Kinderbetreuung/Aufgabenhilfe 3‘182.45
Diverse 6‘720.90
total 28’805.35

Die Kosten für Zahnbehandlungen bringen ein 
Monatsbudget in Schieflage, sofern aufgrund der 
angespannten finanziellen Situation keine Mög-
lichkeit besteht, Rückstellungen zu machen.
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Ende 2023 trat nach 8jähriger Mitarbeit in der 
Kommission Mütterhilfe Claire Häfeli, Lenzburg, 
zurück. Die Kommissionsmitglieder bedauern ih-
ren Rücktritt, Claire war ein sehr engagiertes Mit-
glied der Mütterhilfe. 

Zwei Mitglieder der Frauenzentrale interessieren 
sich für die Mitarbeit in der Kommission Mütter-
hilfe und werden anfangs 2024 ein erstes Mal bei 
einer Sitzung dabei sein.

annette tschan
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vorstand 2024

der GemeInnützIGen Frauen aarau

PräsIdentIn
Kitakommission
Hauptkasse

bea bossard
Rombachstrasse 4
5022 Rombach

bea.bossard@gfaarau.ch
079 667 84 15

aktuarIn / vIze-PräsIdentIn
Kassierin Brocki
Kitakommission
Homepage

ruth schlIenGer 
Jungenbergstrasse 2
5023 Biberstein

ruth.schlienger@gmx.ch
062 827 31 26

brockenstube marGrIt deubelbeIss
Talstrasse 27
5703 Seon

brocki@gfaarau.ch
062 775 25 41

strIckundtrIck anGelIka FreI
Bibersteinstrasse 36c
5022 Rombach

strickundtrick@gfaarau.ch
062 824 66  58

tIschleIn deck dIch martha nIederberGer
Rauchensteinstrasse 9B
5000 Aarau

tischleindeckdich@gfaarau.ch

lIeGenschaFten erIka rohr
Girixweg 46
5000 Aarau

liegenschaften@gfaarau.ch
076 382 09 47

events dorIs FrInGelI
Zopfweg 13
5036 Oberentfelden 

anlaesse@gfaarau.ch
077 520 22 80

caFeterIa teamleItunG annette tschan

mütterhIlFe kommIssIonsmItGlIed annette tschan
25



unsere dIenstleIstunGen

brockenstube

062 824 25 15

Ziegelrain 16 
5000 Aarau

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14:00 - 18:00
Freitag 14:00 - 18:00
Samstag 09:00 - 16:00
Abholdienst:  nach Vereinbarung

strIckundtrIck

062 822 51 23

Ziegelrain 16 
5000 Aarau 

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14:00 - 18:00
Freitag 14:00 - 18:00
Samstag 09:00 - 16:00

kIndertaGesstäten känGuru

Kita Aare
062 823 04 16
aare@kita-kaenguru.ch

 
Kirchbergstrasse 16a
5000 Aarau

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 06:30 - 08:00
 11:45 - 18:15
Schulferien 06:15 - 18:15

Kita Freihof
062 822 97 70
freihof@kita-kaenguru.ch

Freihofweg 1
5000 Aarau

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 06:15 - 18:15

Kita Guyerweg
062 824 37 69
guyer@kita-kaenguru.ch

Guyerweg 1
5000 Aarau

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 06:30 - 08:00
 11:45 - 18:15
Schulferien 06:15 - 18:15

Kita Telli
062 822 47 14
telli@kita-kaenguru.ch

Tellistrasse 67
5004 Aarau

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 06:15 - 18:15

Spielgruppe Känguru
062 823 04 16
spielgruppe@kita-kaenguru.ch

Kirchbergstrasse 16a
5000 Aarau

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 08:15 - 11:15

tIschleIn deck dIch

Abgabestelle für Berechtigte

Gemeinschaftszentrum 
Girixweg 12
5000 Aarau

Öffnungszeiten:
Dienstag 15:00 - 16:00

homePaGe WWW.GFaarau.ch


